
Russlands Finanz-
Schulden und 

Vermögen
Moskau besitzt trotz Abflüssen immer noch 400 Milliarden Dollar an internationalen Reserven aus Devisen und Gold. 
Kurzfristig hat das ganze Land, also Staat, Banken und Unternehmen, nur 94 Milliarden Dollar Auslandsschulden 
(siehe Markierung 1 in der folgenden Tabelle). Die Regierung hat insgesamt nur 60 Milliarden Verbindlichkeiten in 
fremden Währungen (Markierung 2). Rechnet man alle Verbindlichkeiten im Ausland mit den dort vorhandenen 
Forderungen und Eigentum gegeneinander auf, so verbleibt schon allein eine Netto-Auslandsguthaben von 303 
Milliarden Dollar (Markierung 3).
Russischen Banken, die angeblich schon schwer angeschlagen sind, haben insgesamt eine Netto-
Forderungsposition gegenüber dem Ausland von rund 80 Milliarden Dollar. Das schließt nicht aus, dass die eine oder 
andere Bank bei den gewaltigen Schwankungen des Rubel in Probleme gerät. Insgesamt aber könnten die dortigen 
Kreditinstitute all ihre Auslandsverbindlichkeiten bequem bezahlen. Das gilt auch kurzfristig (Quelle: Central Bank of 
Russia, http://www.cbr.ru/eng/statistics/print.aspxfile=credit_statisticsdebt_sector_14_2_e.htm&pid=svs&sid
=itm_48016 ).
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